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Man sagt, man soll weit vorausschauen,
die Zukunft entrümpeln,

zwischen den Tropfen sehen,
über den Tellerrand schauen,

vorhersehen,
zum Himmel aufschauen, der heute blau ist,

blau und gelb wegen der Sonne, die die dahinter 
versteckten Sterne verbirgt,

Gelb soll die Farbe sein, die zuletzt verschwindet, 
wenn man das Augenlicht verliert, 

Schwarz die erste, die man vermisst,
die Nacht sehen,

die Vorzeichen der Vögel der Zukunft lesen,
hellsichtig sein,

sehen, wie diese Wolke ihre Form ändert, es ist ein 
Stratus, es ist ein Dromedar,

wie weit ist sie wohl entfernt? 500 m etwa?
800 m erreicht die Spitze der höchsten Wolkenkratzer 

und dort stehen die niedrigen Wolken,
noch höher schauen,

in den Himmel aufsteigen,
bei 5’000 Metern die letzten fliegenden Vögel, da 

gibt es fast keinen Sauerstoff mehr,
8’848 m: der Everest und die letzten Berggipfel der Erde,
die Linienflugzeuge in 10’000 Metern Höhe sehen,

es ist –50° auf der Linie, die das Blau der Atmosphäre 
und das Schwarz trennt,

den Horizont sehen,
den schwarzen Himmel über dem Blau des Himmels 

sehen, es ist tiefschwarz,
alle sieben Tage der Woche sehen,

Montag, Tag des Mondes, Donnerstag, des Jupiter,
die Sixtinische Kapelle in 3D sehen sowie eine 

Nachbildung der Chauvet-Höhle,
verblendet sein,

sehen, wie die Obelisken und Statuen umstürzen,
den Fall von Phaidon, Hesekiel und dem abgestürzten 

Luzifer ansehen,
freitags Venus sehen,

in der Malerei ist es üblich, den Himmel direkt über 
dem Boden beginnen zu lassen, aber der Weltraum 
ist 100 km von der Erde entfernt, oder 80 km für die 

Amerikaner,
bei Wikipedia nachschauen,

200 km über dem Boden die Aschen unserer 
Megafeuer,

in 400 km Entfernung den dunklen Raum der inter-
nationalen Raumstation besuchen, dort wo die  

Bilder begonnen haben, wie manche sagen, ein 
Bild beginnt immer im Dunkel, das erste soll von 

einem verliebten Mädchen gemacht worden sein, 
sie will den Geliebten in Erinnerung behalten, und 
so zeichnet sie sein Profil bei Kerzenlicht, sie starrt 

sein Schattenbild an der Wand der Station und sagt 
ihm, verzieh dich,

in 550 km Entfernung die Minisatelliten mit niedriger 
Umlaufbahn sehen, einen Moment innehalten, um 

sie zu zählen, 5’238 heute, nicht mit den Trümmern 
zu verwechseln,

bei 36’000 km die geostationären Satelliten, die aus-
nahmslos über demselben Punkt der Erde bleiben,

400’000 km: der Mond,
vom Mond aus die blaue Kugel sehen,

nachts kein Auge zumachen,
bei einem Erdaufgang zusehen,
diesen hellblauen Punkt sehen,
mit seiner eigenen Zeit sehen

seine eigene Zeit sehen
sein eigenes Jahrhundert sehen

mein Jahrhundert ist blau,



die Dunkelheit ringsum sehen, aber nichts hören, 
denn es gibt keinen Ton im Universum,

ein schwarzes Loch sehen,
das Bild eines schwarzen Lochs anschauen,

seinen Augen nicht trauen,
zuerst Proxima Centauri in 4,24 Lichtjahren sehen, 

Alpha Centauri, den Barnards Stern, dann Wolf 
359 in 7,86 Lichtjahren, Lalande 21185, Kyton 726.8 
sehen, Sirius, den glänzendsten Stern, Ross 124, 
Ross 248 sehen und dann Epsilon Eridani und den 

Exoplaneten Ægir,
Tiere in den Sternen sehen,

Sternbilder sehen,
sehen wie die Götter aneinander rempeln und die 

Menschen sie verjagen, um nur einen einzigen 
hinzustellen,

sehen, wie die Laster von der Erde vertrieben werden 
und die Tugend den ganzen Platz im Himmel einnimmt,
sehen, wie andere Kulturen über unsere Streitereien 

um den Himmel lachen,
Tränen lachen,

alles gesehen haben, es ist ja allerhand,
einen Schar Vorfahren sehen, die zögern hier zu 

bleiben,
sehen, wie der Westen seine Vertikalität verliert,

sehen, was jemand anders schon gesehen hat,
ohne erweiterte Apps den Weg zwischen den Sternen 

nicht finden
dank der Teleskope sehen,

das Sehen ist immer eine Frage des Sehen-können
sich fragen, mit wessen Blut meine Augen geformt 

wurden,
dank des Fotoapparats sehen,

noch weiter weg sehen, als man je gesehen hat,
sich Interpretationen von Galaxien anschauen
die Bilder anschauen, die Webb uns schickt,

in 7k sehen
Augen zu und durch,

in voller Größe ansehen,
nicht sehen, dass sich das Universum immer 

schneller ausweitet
nur noch die Augen zum Weinen haben

durchs Fenster schauen
alles wird gut

Man sagt, man soll weit vorausschauen,
die Zukunft entrümpeln,

zwischen den Tropfen sehen, 
(Loop)


